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Zum Heimstüttengesetz

Der Landwirthschaltliche Centralveretn des Herzogthums
Braunschweig hat sich einstimmig gegen den Erlaß eines
Hetmstättengesetzes erklärt weil dasselbe sür die
Braunschweiger landwirthschaftlichen Verhältnisse nicht ge
eignet sei Es ist dies die zweite bemerkenswerthe Stellung
nahme landwirtschaftlicher Kreise selbst gegenüber dem
tm Reichstag seit einigen Jahren schärfer betonten Ver
langen nach Heimstätten In einer Vertretung der
bayerischen Lanvwirthe hat bekanntlich vor Kurzem Prinz
Ludwig für die bayerischen Verhältnisse dieselbe ablehnende
Kritik an dem Hetmstätenbegehr geübt Man kann es
nur anss Lebhafteste begrüßen wenn die bäuerlichen Be
sitzer groß und klein in ihren beruflichen Vereinigungen
fortfahren an der Hand des vom Reichstag tm vorigen
Winter erbrachten ausführlichen Matertals den Gedanken
des Heimstättenrechts auf seine Durchführbarkeit und
praktische Anwendbarkeit auf deutsche in den verschiedenen
Landschaften verschieden gelagerten Verhältnisse wirklich zu
prüfen Der Gedanke ist ja in seiner Allgemeinheit be
strickend schön und in der politischen Agitation verfehlt
eS wohl nirgends die beabsichtigte Wirkung wenn die
Heimstätte als das zugkräftigste Mittel gepriesen wird
den kleinen Besitzer tm Besitz zu schützen aus Tagelöhnern
und Arbeitern neue Besitzer zu schaffen und sie ganz be
sonders gegen die Zwangsvollstreckung sicher u stellen
Dem von der Last seiner Schulden hart bedrängten
Reineren Landwirth und dem nach einer eigenen Scholle
sehnsüchtigen Arbeiter wird es dann freilich als eine rechte
doktrinäre Versteifung der Liberalen und als Beweis ihrer
Unkenntniß ländlicher Verhältnisse erscheinen wenn hinzu
gefügt wird daß die Liberalen tm Reichstag bezw in
der Reichstagskommission gegen den von Centrum und
Konservativen vorgelegten Entwurf gestimmt haben Diesem
Borurtheil kann gar nicht wirksamer Abbruch geschehen
sls durch die eingehende Beschäftigung mit der Sache
selbst und wenn dann die Landwtrthe eines Landes wie
Bayern dessen Vertretung im Reichstag zu zwei Dritteln

mltramonton ist in dem ablehnenden Urtheil mit den
liberalen Landwirthen Braunschwetgs übereinstimmen zer
fällt schon die Voreingenommenheit als ob nur der
politische Doktrinarismus over die Unwissenheit den Heim
stätten und ihrer Einbürgerung tm deutschen Agrarrecht
im Wege stehe In der That sind es Gründe der prak
tischen Erwägung Dem Gedanken an und für sich ist
kaum von einer Seite eine solche Sympathie entgegen
gebracht worden als bei der ersten Lesung des Entwurfs
im Reichstag tm Dezember 1890 von Herrn v Bennigsen
der darauf hinwies wie es eine urdeutsche Neigung sei zu eigenem

Schollenbesitz zu gelangen eine Neigung aus der sich schon in
den ersten Zeiten der germanischen Ansiedelung die bewunderns
werthesten Krastleistungen erklären und die tm Interesse der

Krafterhaltung nicht genug berücksichtigt und gepflegt
werden kann Das aber was die Antragsteller damals
als Gesetzentwurf vorgelegt hatten war mindestens eine
so unfertige Arbeit daß man sie von allen Seiten mehr
im Sinne einer Wunschkundgebung ausfaßte die das
Ziel nicht aber auch die Wege zum Ziele bezeichnete
und namentlich wich sie in allen entscheidenden Punkten
wo das Hetmstättenrecht in die feingelebte Rechtsgewohn
hetten radikal eingreifen sollte einer klaren Bestimmung
aus und setzte dafür die allgemeine Befugniß der Be
hörden oder der Gesetzgebung der Einzelstaaten das Er
forderliche zu veranlassen Die Antragsteller wurden
damals sogleich aufmerksam gemacht daß ein Hetmstätten
recht als Reichsrecht erscheinen als gerade die vielfach
widerstrebenden landesrechtltchen Normen einheitlich ge
stalten eventuell durchbrechen müsse Wie aber nach
Jahr und Tag die Kommission ihre Arbeiten abschloß
war den Antragstellern an keinem einzigen Punkte gelun
gen solche reichsrechtltche Normen insbesondere sür die
bunt verschiedenen Erbrechte im Reich in ihrem Entwurf
nachzutragen oder sie scheuten sich gerade hier mit unifi
zirenden Tendenzen durchzugreifen Nun entnehmen wir
den Kundgebungen aus Bayern und Braunschwetg auch
die Bestätigung dafür daß selbst für die landesrechtliche
Regelung dieser Materie die Voraussetzung fehlt nämlich
das Bedürfniß und der Nachweis der Zuträglichkeit denn
über beides ist doch die Landwirthschaft selbst am besten
zur Entscheidung berufen Wir können den landwirth
schaftlichen Vereinigungen in den übrigen Theilen des
Reiches nur empfehlen sich ebenfalls mit dieser Frage
gründlich zu beschäftigen Das Ergebniß wird überall
dasselbe sein Etwas ganz anderes ist es jedoch zu er
wägen ob für die Begründung von Heimstätten sür in
dustrielle Arbeiter oder überhaupt für Arbeiter gewisse
Rechtsnormen gegeben werden können die eine wettere
Anregung bringen sowohl für den Arbeitgeber seine Ar
beiter bezw einen Kern derselben seßhaft zu machen und
dadurch für den Betrieb mit zu tntrressiren wie auch sür
den Arbeiter durch Fleiß Sparsamkett und thätiges
Interesse an dem Betrieb in dem er beschäftigt ist feine
eigene Wohlfahrt durch Erwerb einer Heimstätte zu ver
bessern Die Antragsteller hatten diese Frage völlig mit
der des kleinbäuerlichen Fideikommisses verquickt und
schon dadurch ihren Entwurf undurchführbar gemacht
denn weder nach Umfang und Wesen lassen sich beide
Arten von Heimstätten überetn behandeln noch in Anbe
tracht dessen daß tn einem Falle die Gründung der
Heimstätte vom Besitzer tm eigenen Interesse im anderen
Falle von einem Besitzer im Interesse mehrerer Drttter
zu geschehen hätte Dem letzteren Gedanken gesondert
näher zu treten ist jedenfalls etne Aufgabe von sozial
politischer Bedeutung die mit Ernst und sorgsältig vor
bereitet werden darf

Deutschland
Berlin 16 Juni Ihre Majestäten der Kaiser

und die Kaiserin waren gestern zur Mittagstafel um
11/4 Uhr tm Neuen Palais mit den Erbprinzlich Sachsen
Metntngenschen Herrschaften vereint Heute Morgen
unternahm Se Maj der Kaiser begleitet von dem Jl3g l
Adjutanten vom Dienst einen etwa Inständigen Spazier
ritt in die Umgegend Nach seiner Rückkehr konserirte
der Monarch mit dem Reichskanzler Grafen v Caprtvi
und nahm darauf den Vortraa des Ministers des Königl
Hauses von Wedell und des Oberstallmeisters Grafen von
Wedel entgegen Später arbeitete Se Majestät der
Kaiser mit dem Chef des Militär Kabinets und empfing
hierauf den Kommandeur des Regiments der Gardes du
Corps Oberst und Flügel Adjutant Frhrn v Bilsing
Nachmittags um 2 Uhr wird der Kaiser mittels Son
derzuges von der Wildparkstation aus nach Berlin kom
men und auf der Station Zoologischer Garten den Etsen
bahnzug verlassen um zunächst einige Künstler Ateliers
zu besuchen Um 5 Uhr Nachmittags gedenkt der Mo
narch bet der Einsegnung der Leiche des verstorbenen
Ober Hof und Hausmarschalls weiland Seiner Majestät
Kaiser Wilhelms I Grafen Pückler tm Schlosse Bellevue
anwesend zu sein zu der auch die Königlichen Prinzen
und die hier anwesenden Ritter des Hohen Ordens vom
Schwarzen Adler erscheinen werden Nach der Feier will
se Majestät der Kaiser Charlottenburg aus mittels des
kaiserlichen Salondampfers Alexandrta die Rückfahrt
nach Potsdam antreten und sich nach der Pfauentnfel
begeben um daselbst mit Ihrer Majestät der Kaiserin den
Abend über zu verbleiben

Ihre Majestät die Kaiserin gedachte heute Nach
mittag nach Berlin zu kommen und später mit Se Maj
dem Kaiser wieder nach Potsdam zurückzukehren

Se Maj der König von Schweden verwerte
gestern Mittag mit seinem Gefolge und begleitet vom
schwedischen Gesandten v Lagerhetm längere Zeit tm
Palais Kaiser Wilhelms I Von hier aus begab sich der
König nach dem Hohenzollern Mnseum Nach Aufhebung
der Tafel beim Gesandten von Lagerhetm zu der unter
andern auch der Reichskanzler Graf von Caprtvi einge
laden war erfolgte am Abend um 7 Uhr 23 Min mittels
Sonderzuges vom Lehrter Bahnhofe aus dte Abreise des
Königs nach Hamburg bezw von dort ach Stockholm
Bei der Abreise waren der Erbgroßherzog von Baden
sowie der schwedische Gesandte und die Mitglieder der
Gesandtschaft zur Verabschiedung auf dem Bahnhofe an
wesend

Ihre Majestäten der König und die Königin
von Italien welche am nächsten Montag Abend um
6 Uhr zum Besuch der Kaiserl Majestäten am hiesigen
Hose eintreffen werden während der Dauer ihres Aus
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W Nachdruck verbotenDer Prinz aus dem Morgenland
Novells von Max Lay

Schluß
Kopfschüttelnd stieg Adolf dte Treppe empor die Frau

hinter ihm drein Der Empfang kam ihm etwas sonderbar
Vor Noch mehr wunderte es ihn tm ersten Stock alle
Thüren geöffnet zu sehen Auf das Geradewohl trat er
durch ein kleines Vorzimmer tn den Salon in dem etne
merkwürdige Unordnung herrschte tn der Herr Rosenblüh
tn der Mitte stand und ein entschieden wehmüthiges
Gesicht schnitt

Aber mein bester Herr Rosenblüh was geht denn hier
vor Wo ist denn unsere liebenswürdige Wirthin

Ha ha Wirthin klang da hinter ihm dte hohn
lachende Stimme der alten Fran der Haushälterin Rosen
blühs die die Arme tn dte Seiten gestemmt aufmerksam
dte Wände anschaute Ja ja die polnische Gräfin
ist durchgebrannt ohne Miethe zu zahlen

Aber Hannchen fuhr es vorwurfsvoll dazwischen
Na ist es vielleicht anders
Abgereist ist sie ja plötzlich ohne Abschied

bestätigte Rosenblüh ruhig und Adolf nickte verständntß
öok Das rasche Ende der polnischen Herrlichkeit konnte
ihn nach den gestrigen Erlebnissen nicht allzusehr ver
wundern Aber vielleicht ist daran nur dte Polizei
schuld, fuhr Rosenblüh fort Nach all ihren Unan
nehmlichkeiten hat sie Angst bekommen

Die und Angst höhnte dte Haushälterin dazwischen
Wenn sie ein reines Gewissen hätte aber wissen Sie

denn nicht mein lieber Herr ihr sogenannter Intendant
tst verhaftet Heut früh haben sie Hausluchung gemacht
und dte Juwelen gefunden Der sitzt wenigstens im

Trocknen und darf ausessen was er mit seiner sogenannten
Herrin eingebrockt hat

Können Sie sich das erklären Herr Wehlauer
fragte Rosenblüh mit einem tiefen Seufzer Man sah
dem Mann an daß ihm die Sache doch nahe ging

Ich verzichte gern auf dte Erklärung meinte Adolf
mit wegwerfender Geberde Leben Sie wohl Herr
Rosenblüh wir sprechen uns hoffentlich noch einmal
hierüber Und etwas gezwungen lachend ging er hinweg
und ließ den Rentier allein der mit gesenktem Kopf und
herabhängender Unterlippe den nicht enden wollenden Aus
einandersetzungen seiner klugen Herrin zuhörte

XIV
Von den nachteiligen Folgen ihres wahnwitzigen Selbst

mordversuchs durch dte kundige Hilfe des Sanitätsrathes
befreit lag Doris auf dem Sopha in ihrem Salon noch
bleich und auf das Aeußerste ermattet tn allen Gliedern
aber ein tiefinnerliches wehmüthiges Glück in ihren ab
gespannten Zügen wieverspiegelnd Dte ganze zahlreiche
Dienerschaft war stets bereit mit größter Pünktlichkeit dte
Winke zu befolgen die Annette aus dem Krankenzimmer
brachte Mit den Domestiken im Verein mühten sich
Vater und Bruder ab alles zu thun was zu ihrer
völligen Wiedergenesung nur irgendwie beitragen konnte
Und diese allseitige Ergebenheit tn ihren Willen gab der
Unglücklichen die Lebensfreude wieder dte sie mit kindisch
unüberlegter Hand über Bord geworfen Ein Haupt
faktor hierbei war ein Brief den Annette unter tausend
Thränen am Tage nach dem Vergiftungsveyuch an das
Tageslicht brachte Der Fürst hatte ihn bei seiner eiligen
Abreise tm Hotel zurückgelassen mit der Weisung ihn in
dem schräg gegenüber liegenden Havse des Kommerzien
rathes abzugeben Das war denn auch geschehen nur
hatte Annette an jenem unglücklichen Tage den in ihrer

t

Tasche steckenden Brief ganz vergessen und ihn erst zwe
Tage später an Doris die noch das Bett hüten mußte über
geben Leon Zeigte darin mit kurzen Worten an daß er auf
telegraphische Aufforderung seiner Mutter nach Bukarest fahren
müsse um mit ihr höchstwahrscheinlich in kurzer Zeit nach
Berlin zu kommen Die alte Dame hegte die größte Sehn
sucht ihre zukünftige Schwiegertochter persönlich kenne
zu lernen Der mit seiner Korrespondenz vom Unglück
verfolgte Leon konnte nicht ahnen daß sein Brief durch
Verspätung neues Unheil heraufbeschwor indem Doris
hierdurch sogar an ihm zweifelhaft wurde und in ihrer
furchtbaren Aufregung kurzer Hand ihre Selbstverntchtung
beschloß So wenigstens stellte sie mit dem Briefe als
Zeugen ihrem Papa dte Sachlage dar und Wehlauer
war sophistisch genug diesen Vorwand nun auch zu
seinem Vortheil auszunutzen Er hielt Annette etne
lange Strafpredigt des Inhalts daß ihre Herrin durch
dte unmotivirte Abreise ihres Bräutigams zur Verzweif
lung getrieben worden sei und daß sie es nur der Für
sprache Doris zu verdanken habe wenn sie tn ihrer
Stellung verbleiben dürfe Er erreichte dadurch zweierlei
Erstens war seine Autorität als Hausherr glänzend
wieder hergestellt und dann erfuhr dte Außenwelt zu der
wie er wußte seine Dienerschaft stets als Sprachrohr
diente doch nichts von der wahren Sachlage des un
glücklichen Geschäftes das nun tn einer oder der anderen
Art tn die von Doris gewünschten Wege geleitet werden
konnte Der Friede tm Hanse war also wieder herge
stellt und mit einer gewissen Ungeduld erwartete man dte
Ankunft des Fürsten Terny

Der freundliche Sonnenschein der durch dte geöffneten

Fenster in Doris Salon drang leuchtete ihr bis ins
Herz hinein als endlich etne Depesche die Ankunft de
hohen Gäste meldete und einige Stunden darauf Weh



entHaltes hisrselbst voraussichtlich im Neuen Palais Woh
nung nehmen Während des Aufenthaltes finden größere
Festlichkeiten statt

Ihre Königl Höh der Groß Herzog und die
Großherzogin von Meklenburg Schwerin
haben mit ihrer Begleitung gestern Nachmittag Potsdam
wieder verlassen und über Berlin die Rückreise nach
Schwerin angetreten

Se Hoheit der Landgraf Alex is von Hessen
ist gestern hier eingetroffen und im Hotel du Nord ab
gestiegen

Der Prinz Heinrich zu Schö naich Carolath
traf von Schloß Ampritz gestern hier ein und nahm im
Hotel Bristol Wohnung Ebenda ist auch der Fürst
Solms Hohensolms Lich abgestiegen

Der Kriegsminister General v Kaltenborn
Stachau trifft von seinen Reisen morgen wieder in
Berlin ein

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine von den
Ministern des Innern des Kultus und des Handels an
die Oberpräsidenten gerichtete Anweisung betreffend die
Sonntagsruhe im Hsndelsgewerbe Die
Oberpräsidenten werden darin angewiesen dafür Sorge
zu tragen daß die erforderlichen Bestimmungen unver
züglich erlassen werden und daß unter allen Umständen
die Festsetzung der 5 Stunden in denen regelmäßig die
Beschäftigung an Sonn und Festtagen gestattet ist noch
vor dem 1 Juli erfolgt Für das Comptoirpersonal
soll im Unterschied vom Verkaufspersonal eine ununter
brochene Beschäftigung festgesetzt werden jedoch mit
Berücksichtigung des Hauptgottesdienstes Ausnahmen von
der Beschränkung aus die fünfstündige Geschäftszeit sind
nur zugestanden den Fleisch Wurst Milch und Vorkost
Händlern welche von 5 Uhr Morgens ab bis zum Ende
der allgemeinen fünfstündigen Geschäftszeit den Bäckern
und Conditoren welche auch noch eine Stunde nach der
selben ihren Verkaufsladen geöffnet halten dürfen außer
dem ist für Apotheken und Selterwasserbuden durch die
Gewerbeordnung bereits früher eine Ausnahmeberechtigung
statuirt Für Cigarren und Kolonialwaarenhändler ge
stattet die Ministerlalversügung keine Ausnahmen Den
Behörden soll durch den Erlaß nnr die äußerste Grenze
der Ausnahmen bezeichnet nicht etwa zur Pflicht gemacht
sein bis zu dieser Grenze zu gehen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die unter dem
10 d M aa den Regierungspräsidenten zu Sigmaringen
erlassene Anweisung betr die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe

Die für gestern Abend vom Verein Berliner
Buchdrucker nach der Berliner Ressource einberufene
Gehilfenverfammlung war von etwa 1006 Teilnehmern
besucht Saal und Galerien waren überfüllt Den Vorsitz
sührte Philipp Schmidt das Referat hatte Herr
Döblin übernommen Derselbe erging sich in den leb
haftesten Anklagen gegen die Leipziger Prinzipale welche

auf durchaus unmoralische und verderbliche Weise die
Auflösung der Tarifgenossenschaft herbeigeführt hätten
Namentlich richtete der Referent seine Angriffe gegen den
Buchdruckereibesitzer Klinckhardt in Leipzig Der Vor
sitzende Schmidt schloß sich den Ausführungen des Refe
renten an unter dem Hervorheben daß die Prinzipale
tn der Provinz mit dem Vorgehen ihrer Leipziger Kollegen
durchaus nicht einverstanden seien Es gelangte schließlich
eine Resolution zur einstimmigen Annahme in welcher
die Berliner Gehilfenschaft ihrer tiefsten Entrüstung über
das Vorgehen der Leipziger Prinzipale Ausdruck giebt

Für morgen Abend ist eine große Bürgerversamm
lung nach den Germania Festsälen Chausseestraße 103
einberufen in welcher der Frage der Welt Aus
stellung in Berlin näher getreten werden soll Die
Einladung zur Versammlung welche von einer Anzahl

lauers Wagen vorfuhr der die Fürstin und ihren Sohn
vom Bahnhof brachte

Der Kommerzienrath ganz tn liebenswürdige Geschäfts
freundlichkeit gehüllt führte die Herrschaften in den Em
pfangssalon und fchob der alten Dame die in einfache
schwarze Gewänder gehüllt sich auf einen Stock stützen
mußte einen Sessel bequem zurecht Er führte das Wort
tn der Weise eines Mannes der unendlich glücklich ist
ein unliebsames Geschäft das ihm von Anfang an durch
aus nicht gefallen nun endlich auf befriedigende Weise
lösen zu können Die immer noch recht lebhaft blitzenden
Augen der Fürstin drückten freudiges Erstaunen aus bet
dem liebenswürdigen Entgegenkommen des Mannes den
sie sich als kalten unerbittlichen Geschäftsmann vorge
stellt Als ihr Doris schrieb sie wolle ihr die zur Klä
rung der Verhältnisse nöthige Summe durch private Ver
mittlung beschaffen wußte sie nicht w e sie sich dieses
sonderbare Anerbieten zurechtlegen sollte und Leon der
von Doris eigenen Plänen auch keine Kenntniß hatte
konnte ihr auch keine bestimmten Aufschlüsse ertheilen
Sie beschloß also selbst nach Berlin zu fahren und erhielt
hier eine ungeahnte Aufklärung die ihre Augen immer
wieder von dem sie offen und ehrlich anblickenden Kom
merzienrath zu ihrem Sohne hinüber wandern ließ der
seine Verwunderung hinter einer ruhig stolzen Miene ver
barg und nur leicht beistimmend mit dem Kopfe nickte
als Wehlauer mit einer sanften Rührung tn der Stimme
wie er sie wohl schon seit langen Jahren r icht mehr ge
fühlt versicherte Sie können sich kaum einen Begriff
davon machen meine hohen Herrschaften mit welcher tief
innerlichen Entrüstung ich gegen meine Sozietäre auftrat
als im Verwaltungsrath die Urkunden über den Erwerb
Ihrer Güter vorgelegt wurden Aber was sollte ich
machen Ich hatte alle die hartgesottenen Geldmenschen
gegen mich war nur ein Glied tn der Kette die unsere

Ananziellen Interessen zusammenhält Ich war deshalb j

Bürger aus allen Stadttheilen unterzeichnet ist befindet
sich schon heute an allen Lithaß Säulen Trotz des be
kannten Briefes des Reichskanzlers N die Agitation für
das Zustandekommen der Weltausstellung im Jahre 1897
eher im Wachsen begriffen denn in der Abnahme

Rektor Ahlwardt ist heute Nachmittag 3 Uhr
aus der Untersuchungshaft entlassen worden Die Kaution
von 10,000 Mark ist von einer größeren Deputation
meist aus Mitgliedern des deutschen Antisemitenbundes
bestehend um 2 Uhr im Justiz Palast in Moabtt hinter
legt worden Als Ahlwardt das Gerichts gebäude verließ
wurde er von den Deputirten mit Hochrufen empfangen
und darauf fuhren alle nach dem Restaurant Hopfen
blüthe Unter den Linden wo Ahlwardt mit Musik und
dem Liede Deutschland Deutschland über Alles begrüßt
wurde

Der Mörder Jarczeck welcher vom Schwur
gericht des Landgerichts II wegen Mordes zum Tode
verurtheilt wurde ist bom Kaiser zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe begnadigt worden Die Geschworenen
hatten seiner Zeit das Gnadengesuch selbst eingereicht
Die Nachricht von der Begnadigung traf gestern Abend
aus dem Justizministerium in Moabit ein

Breslan 16 Juni Generalmajor von Werth Ha
genau ist zum Kommandeur der zwölften Division Neiße
ernannt

Danztg 16 Juni Die Ergebnisse der tn diesem Jahre
in Westpreußen zum ersten Male in größerem Umfange
betriebene Hochseefischerei sind günstige

Königsberg i Pr 16 Juni Die 6 Wanderaus
stellung der deutschen Landwirthschaftsgsfellschaft wurde
heute Mittag 12 Uhr in Anwesenheit des Ministers für
Landwirthschaft Domänen und Forsten v Hkyden durch
den Obermarschall im Königreich Preußen Graf zuEulen
burg Prassen eröffnet Gestern Abend hatte in dem
prachtvoll geschmückten Hufenpark ein Empfangsabend
stattgefunden welchem der Oberpräsident Graf Udo zu
Stolberg Wernigerode und die Spitzen der Behörden bei
wohnten

Stuttgart 16 Juni Oberst von Krosigk vom
2 württembergischen Dragoner Regiment Nr 26 tn Ulm
ist zur Disposition gestellt worden Bei diesem Regiment
sind jene Soldatenmißhandlungen vorgekommen welche
s Z von dem volksparteiltchen Abg Hausmann im
Reichstage zur Sprache gebracht wurden

Oesterreich Ung arn
Wien 16 Juni Der deutsche Botschafter Prinz

Reuß wird nächsten Sonnabend mit Familie Wien ver
lassen und sich zum Sommeraufenthalt nach Schlesien
begeben Da Fürst Bismarck am nächsten Tage tn Wien
eintreffen wird so liegen die Schlußfolgerunzen für die
etwas sehr eilige Abreise des Botschafters nahe

Frankreich
Paris 15 Juni Die Regierung beschäftigt sich mit

der Lage einiger Städte wo tn Folge der Wahlen vom
vergangenen 1 Mai sozialistische Gemeinderäthe un
Bürgermeister fungiren welche bald nach ihrem Amts
antritt versuchten die Gemeindepolizei zu beschränken oder
selbst vollständig zu unterdrücken so in Mont Cuxon in
Commentry und tn L Allier tn diesen Städten will die
Regierung wozu sie nach einem Gesetz von 1864 das
Recht hat Polizetkommissäe welche durch den Staat be
zahlt werden und welchen im Nothfalle die Gensdarmerie
zur Verfügung steht einsetzen

Paris 16 Juni Drumont reichte gegen das vom
Schwurgerichte gegen ihn gefällte Erkenntniß die Nichtig
keitsbeschwerde ein Vor der Expedition der Is lidro
xarals fanden gestern Nacht Skandale zwischen den Anti

wirklich erfreut als mir mein Sohn einen Plan vorlegte
nach dem die heillose Affaire durch ihn der unserm Bank
hause vollständig fern steht einen so überraschend befrie
digenden Ausgang nehmen wird Aber freilich meine
Geschäftsgenossm dürfen keine Ahnung erhalten von wem
der Schlag ausgeht der ihnen die Beute aus den Händen
windet das werden Sie mir gewiß zugestehen

Darüber dürfen Sie wohl ganz ruhig sein Herr
Kommerzienrath, entgegnete die Fürstin mit freundlichem
Kopfneigen Es wäre ja schwarze Undankbarkeit eine
völlige Verkennung Ihrer humanen Absichten wollten
wir das Geheimniß nicht strengstens wahren Wehlauer
dem das Lob aus dem Munde der alten Dame denn
doch etwas unheimlich berührte wendete sich in herzlichem
Tone an Leon

Und nicht wahr Sie mein lieber Fürst nehmen wohl
meine mündliche Versicherung daß ich mich glücklich
schätze das Geschick metner Tochter tn Ihre Hände legen
zu dürfen als Antwort auf Ihren schätzbaren Antrag
den tch bei meiner Rückkunft tn Berlin vorfand Wäre
die unglückliche Geschäftsreise nicht dazwischen gekommen
so wären auch jene kleinen Mißverständnisse nicht entstan
den die ja nun Gott sei Dank völlig beseitigt sind

Ich bin davon überzeugt Herr Kommerzienrath,
betheuerte Lesn die Hand Wehlauers kräftig drückend
Gab es überhaupt Mißverständnisse so muß tch mir

die Schuld davon zuschreiben Ich sehe jetzt zu meiner
Beschämung wie eine offene klare Aussprache segensreich
wirken kann Aber nun eine Bitte Mama möchte gern
ihre Schwiegertochter von Angesicht zu Angesicht sehen

O gewiß gewiß meine verehrten Herrschaften rief
Wehlauer der ganz tn Wonne und Liebenswürdigkeit
schwamm Darf tch Ihren meinen Arm bieten Frau
Fürstin

Adolf befand sich bei seiner Schwester während der
Vater mit seinen Besuchern verhandelte Als die Stim

semiten und deren Gegnern stitt D e Polizei mußte
einschreiten und die Massen auseinander treiben

Paris lS Juni Daß die Hauptstadt der Welt vill
Wmisrs tiefe Schatten zeigt daß sie in sehr vielen Punkten
um Jahrzehnte selbst hinter den größeren Provinzialstädten
anderer Kulturländer deren Kultur vielleicht jünger aber auch
moderner ist zurückblieb daß sie in snderer Beziehung an
Altersschwäche und Fäulniß leidet wird nachgerade so offen
kundig daß die guten Pariser selbst es ansangen zu merken
und wenn sie nicht so grenzenlose Ignoranten für alles das
wären was jenseits der blauweißrothen Grenzpfähle vorgeht
würden sie es längst gemerkt haben Die Polizei ist miserabel
die Richter find Marionetten in den Händen der schnell wech
selnden politischen Machthaber sie und die Geschworenen lassen

sich zudem wie Hunderte von Prozessen beweisen bald von
diesen bald von jenen Elementen welche gerade am lautesten
auf der Gasse zu schreien wissen bald von den Patrioten
dann wieder von den AntiPatrioten den Sozialdemokraten und
Anarchisten einschüchtern Die öffentliche und die persönliche
Sicherheit wie die Sicherheit des Besitzes werden in Folge
dessen mit jedem Tage problematischer zumal für den der nicht
einer der gerade dir Polizeipräfekiur oder den Justizpalast be
herrschenden Parteien oder Coterien angehört Nlcht besser als
um die Pflege der Sicherheit steht es um die Pflege ver Ge
sundheit Noch sehlt der Stadt die Kanalisation Abfuhr und
Senkgruben verpesten Boden und Luft verschiedene Viertel von
Paris sowie fast sämmtliche Vorstädte erhalten als Trinkwasser
Seinewaffer undestillirtes Seinewasser vielfach dem Fluß in
mitten ja innerhalb der Stadt entnommen man könnte ebenso

gut sagen Cloakeuwasser Mit diesem Wasser werden auch
Wein Bier Mineralwässer versetzt und hergestellt und dazu
kommt dann allsommerlich einmal die Tollwuth der Hunde
Heuer hat endlich die Polizei sich aufgerafft den Maulkorbzwang
zu dekretiren man hat sogar ein paar Tausend herrenlose Hunde
aufgegriffen und mit Leuchtgas erstickt darob aber in der Be
völkerung und in der Presse ein Schrei der Entrüstung man
sollte glauben sich von tollen Hunden beißen lassen zu dürfen
gehörte zu den kostbarsten politischen Rechten und Freiheiten
Dabei ist die Gefahr gebissen zu werden gar nicht so imaginär
Nne von der Polizeipräfekiur veröffentlichte Statistik giebt die
Ztihi als tollwüthig und tollwuthverdächtig getödteten Hunde
für Paris und für das abgelaufene Jahr aus 363 au Jetzt
tritt auch Pasteur für den Maulkorbzwang ein und weist dabei
auf den Umstand hin daß speziell in Deutschland in Folge der
strengen Durchführung dieses Zwanges die Tollwuth so gut
wie verschwunden sei Wenn nur Pasteur nicht auf Deutschland

exemplifizirt hätte Nun hat der Polizeipräsekt woran es ihm
bislang noch fehlte einen patriotischen Vorwand um das
unpopuläre Maulkorbgesetz schleunigst wieder abzuschaffen oder

um es wenigstens zum todten Buchstaben werden zu lassen
Und inzwischen wird so ziemlich straflos weitergemordet weiter

gestohlen wird weiter in alter Weise Recht gesprochen nach
dem Willen der Herren im Palais Bourbon und in der Gasse
find Häuser und Straßen weiter verpestet trinkt die Bevölke
rung weiter Kloakcnwasser werden ungestraft die nothwendig
sten Nahrungsmittel in der ruchlosesten Weise weiterverfälscht
und bleibt das alte Recht der tollen Hunde und das neuerrun
gene der Anarchisten weiterbestehen

Italien
Rom 16 Juni In hiesigen diplomatischen Kreisen

verlautet mit Sicherheit daß gelegentlich der Anwesen
heit des Königs Humberr tn Potsdam die
Frage der Besetzung des italienischen Botschafterpostens
in Berlin definitiv erledigt werden wird Der bisherige
Präfekt von Florenz Markgraf Guiccioti soll Chancen
haben auf diesen Posten berufen zu werden

England
London 16 Juni Im Unterhaus erklärte der Staats

minister der Kolonien Lowther es seien keine Mit

men auf dem Korridor ihre Annäherung verkündeten
brach er seine Trostreden mit denen er die vor Auf
regung und Erwartung zitternde Doris aufzurichten
suchte jäh ab und öffnete die Thür Mit einer tiefen
Verbeugung ließ er die vom Vater geführte Fürstin ein
treten und küßte ihr bet der kurzen Vorstellung ehrfurchts
voll die Hand Unterdeß war Leon zum Sopha geeilt
und nach einem Blickwechsel der alle Begrüßungsworte
überflüssig machte nahm er Doris an der Hand und
führte sie zu seiner Mutter

Meine liebe Braut beste Mama
Die Fürstin schloß die junge Dame die kein Wort

hervorbringen konnte in die Arme Doris bange fra
gender Blick wurde durch eine Thräne verdunkelt In
ihrer körperlichen Ermattung wankte sie daß sie an der
nächsten Stuhllehne einen Stützpunkt suchen mußte

Ist Ihnen unwohl mein liebes Kind fragte die
Fürstin besorgt ihre Schwiegertochter neben sich auf das
Sopha niederziehend Doris schüttelte den Kopf Das
Blut stieg ihr heiß in die Schläfen Aber Adolf eilte
ihr schnell zu Hilse Sie hat sie hat sich ein wenig
den Magen verdorben meine Herrschaften, erklärte er
mit unerschütterlichem Ernst und als daraufhin der Va
ter unwillkü lächeln mußte und Leon ängstlich be
troffen nach Ursache fragte hatte sich Doris schon
wieder sow gefaßt daß sie das heikle Thema für jetzt
bei ZeUe schieben konnte Sie streckte Adolf die Hand
entgegen

Laß nur mein lieber Bruder es ist nur die Ueber
zschung des Glücks die mich ein wenig mitgenommen

hat Du bist zu sehr besorgt für mich Aber dank
var bin ich dir doch herztch dankbar Du warst es ja
hauptsächlich der das Glück setner Schwester aufge
baut hat



Heilungen über die Vorgänge in Uganda aus Znizibar
eingetroffen auch ftim vor dem nächsten Monate Briefe
von Kapitän Williams nicht zu erwarten

Loudo 16 Juni Der Herzog von Aosta trifft heute
bier ein und steigt im Hotel Bristol ab wo er drei
Wochen inkognito unter dem Namen eines Grafen Della
Clsterna wohnen wird

Spanien
Madrid 16 Juni Die spanische Fregatte Vicioria

wird in Algeciras erwartet um erforderlichen Falls die
Neutralität der Stadt Ceuta zu schützen Man erwartet daß
zwischen den Truppen des Sultans und den marokkanischen
Insurgenten demnächst ein Zusammenstoß stattfinden wird

Barcelona 16 Juni Die Unterhandlungen zwischen den
Ausständigen und den Fabrikanten haben sich zerschlagen weil
die Letzteren die Wiederaufnahme der Führer des Ausstanves
ablehnen Außerdem wollen die Arbeitgeber nur eine Lohn
erhöhung von 20 Centimes und eine Verkürzung der Arbeits
zeit um 20 Minuten zugestehen sie halten ferner die Ent
lassung der Sprecher in den Strike Versammlungen aufrecht
Heute Nacht wurden alle sich noch in Freiheit befindenden
sozialistischen Vertrauensmänner sowie die bekennten Anar
chisten verhaf et und auf die Panzerschiffe gebracht Die
militärischen Maßregeln sind verstärkt Der Gouverneur setzt
seine Anstrengungen eine Versöhnung herbeizuführen fort
Der Bahnverkehr ist wieder hergestellt Die Pferdebahnen
werden von Artillerie begleitet

Rußland
Lodz 16 Juni Der Hausbesitzer Kolodzieski aus

dessen Hause aus dem ersten Stocke bei den Maiunruhen
2 Revolverschüsse auf die vorbeimarschirends 7 Kompagnie
des 37 Jnsanterie Regiments fielen wurde zu 500 Rubel
Geld verurtheilt obwohl nachgewiesen ist daß er und seine
ganze Familie zur Zeit der That im Keller waren Im
Urtheil wurde hervorgehoben daß er der Thäter
nicht sn

Dänemark
Kopenhagen 16 Juni König Oskar von

Schweden ist heute Mittag hier eingetroffen und sofort
nach Schloß Bnnsdori weitergefahren heute Abend er
folstt die Abreiie nach Helstngör

Kopenhagen 16 Juni Prinz Johan von Orleans
und die Prinzessin Waldemar reisen am Sonnabend Abend
über Korjör nach Paris

Schweden
Christiania 16 Juni Im Anschlüsse an die eventuelle

Kavmetssrage welche das schwedische Ministerium auf die
Behandlung der Kon ulatsfrage stellen wird soll auch das
norwegische Ministerium gewillt fein die Kabinetskrise
eintreten zu lussen wenn König Oskar die Auffassung
feiner schwedischen Rathgeber bewilligt

Norwegen
Stockholm 16 Juni In Kalmar erschoß sich der

deutsche Konsul Hasselquift Gegen denselben sollte
rine Untersuchung wegen Unterschlagung eingeleitet werden

Portugal
Lissabon 15 Juni Der Vertreter Deutschlands in

Portugal hat gegen den Beschluß des Ministeriums betr
der portugiesischen Schuld welche gestern unterzeichnet
worden Protest eingelegt weil durch denselben die Rechte
der deutschen Gläubiger erheblich geschädigt würden

Bulgarien
Sofia 16 Juni Der Ministerpräsident Stambulow

welcher vorgestern in Ttrnowo eingetroffen ist ist auf der
ganzen Reise von der Bevölkerung überaus sympathisch
begrüßt worden

Amerika
Rewyork 16 Juni Keine einzige europäische Macht

hat die Vorschläge dir Vereinigten Staaten von Amerika
betr einer Müuzenkonserenz zmückgewie eki Selbst von
der russischen Regierung erwartet man eine günstige Ant
wort Bis jetzt ist noch keine Stadt bezeichnet worden
wo die Konferenz stattfinden soll Von Seiten der Ver
einigten Staaten werden die Herren M Cammo und
der Senator Johnes als Vertreter Amerikas gesandt
werden

Cairo 15 Juni Die Ankunft einer Truppe von Flücht
lingen aus den Provinzen am Aequator faud gestern in Cairo
statt Die Flüchtlinge welche aus 21 Offizieren 10 Unter
offizieren bestehen und früher im Dienste vo Paker Pascha
Emin Pascha und Gordon waren erklärten daß mit Ausnahme
der Truppen welche Said Smaila besitzt alle Soldaten Emins
die äquatoriale Provinz verlassen haben Said Smaila habe
sich geweigert sich mit den königlichen von Selim comman
dirten Truppen zu verbinden jedenfalls aus Furcht vor der
Bestrafung dafür daß er der Führer der Bewegung gegen
Emin Pascha im Jahre 1891 war er befindet sich setzt noch
in Wadelai mit 400 mit Gewehre genügend Patroren und
zwei Kanonen bewaffneten Soldaten Die Mehrzahl der
Truppen wurden nach der Erzählung der Flüchtlinge durch die
englische Compagnie von Ost Afrika angeworben Mit Aus
nahme von Wadelai schien die ganze Provinz durch eine Bande
von Derwischen besetzt In Folge iller dieser Anwerbungen
verfüge die Compagnie über mehr als 1000 wohl bewaffnete
und gut ausgerüstete Truppen welche das Ansehen derselben
in Oumforo und in Augauda bedeutend befestige

Colnmbns Ohio 15 Juni Die demokratische Konvention
von Ohio wählte heute die Delegirten zur National Konvention
ln Chicago und nahm Resolutionen an in welchem die Ver
waltung Clevelands gerühmt und der Kongreß ersucht wird

die gegenwärtigen Tarife abzuändern um die freie Einfuhr
landwirtschaftlicher Produkte Amerikas nach Ländern herbei
zuführen die gegenwärtig infolge des Mackinleytarifes Schutz
zölle gegen die Bereinigten Staaten anwenden

Afrika
Algier 16 Juni Die marokkanischen Insurgenten

fühlen sich stark genug den Truppen des Sultans von
Marokko eine Schlacht liefern zu können ein Zusammen
stoß steht unmittelbar bevor Ein spanischer Dampser ist
von Madrid beordert worden nach Centa zu fahren um
die Neutralität dieser Stadt zu schützen

BWuMchses
Der deutsche Durst Usber den Bierkonsum in

Deutschland hat der Präsident des deutschen Brauerbundes
Herr Henrich aus Frankfurt am Main auf dem zur Zeit in
Hamburg tagenden Brauertag folgende statistischen Angaben
gemscht Während der Gesammtkonwm 1386/37 rund 45 Mill
Hektoliter betrug ist er 1890 91 auf 52,3004,000 Hektoliter
um 7 662,450 Hektoliter gestiegen Der Zuwachs der Be
völkerung betrug im gleichen Zeitraum nur 43 Prozent der
des Bier on ums 17 3 Prozent Das die Einluhr von 135 000
Hektolitern in 1336/87 auf 229,000 in 1890/91 gestiegen ist
dürfte im Wesentlichen darauf zurückzuführen fein daß sich in
den letzten Jahren die Gunst des Publikums wesentlich mehr
dem Pil eriec Bier zugewandt hat Der Rückgang des Exports
von 1, 71 000 Hektoliter in 1886/37 auf 660,000 Hektoliter in
1890/91 entspringt hauptsächlich aus einer Minderausfuhr nach
Frankreich und Belgien wo leistungsfähige Brauereien be
gründet worden sind die den deutschen Bieren schwere
Konkurrenz machen Außerdem ist in Frankreich eine sehr
ungünstige Gewichtssteuer für Bier eingeführt die den Export
dorthin säst unmöglich macht

Eupen 14 Juni Kürzlich wurde hier ein Nachtwächter
von en em unbekannten gutgekleideten Mann um ein Obdach
im Ge ängniß angegangen Der Fremde behauptete Apotheker
zu fein zuletzt in Leipzig eine Stelle als solcher bekleidet und
dann sich nach Brüssel gewandt zu haben Auf der Rückkehr
von dort sei er an der belgisch dem scheu Grenze semer ganzen
Batschaft beraubt worden Außerdem glaubte der Nacht
wächter verstanden zu haben der Mann sei ein Russe Im
Griängniß erkrankte der Fremde noch in derselben Nacht unler
ganz b wndcren Erscheinungen Er verlor Bewußtsein und
Sptncke und weder der Arzt noch ein katholischer Geistlicher
vern vchten etwas aus ihm herauszubringen Doch nab ihm
der Geistliche in gutem Glauben einen Katholiken vor sich zu
haben die Generalabsolntion Kurz nachher wurde der Kranke
zum Spital gebracht wo er bald starb Die Beerdigung er
folgte auf tem katholischen Kirchbo Jetzt hat sich heraus
gestellt daß der Verstorbene Jude war und zwar der Sohn
eines Rentners Salomon Z aus Leipzig Die Eltern wollen
die Leiche ausgraben und auf dem jüdischen Kirchhof in
Aachen bestanen lassen

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietsch man

Kirchliche Anzeigen
Sonnlag n Trinitatis den 19 Juni predigen
Z U L Frauen Vormittags 3 Uhr Herr Archidiak

Pfann e
Vormittags 10 Uhr Herr Suserint v Förster
Mittags 12 Uhr Militärgottesdienst Herr Archidiakonus
Pfan n e
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint v
Förster
Nachmittag 3 Uhr Versammlung consirmicter Töchter im
Confirmanvenlaal bei Herrn Archidiak Pfanne

Kapelle des Nordfriedhofs um 2 Mr Herr Diakonus
Grün e isen

Gertrauden Kapelle Montag den 20 Juni Abends 6
Udr Bibelstunde Herr Diaconus Grüneisen

Zu Neumarkt Vorm 3 Uhr Herr Hilsspred Müller
Vormittags 10 Uhr Herr Pastor v Ho ff mann Nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Pastor Jordan

Zu St Ulrich Vormittags 3 Uhr Herr Kand Schildner
Vormittags 10 Uhr Herr Oderdred Sickel
Vormittags 12 Uhr Gottesdienst für evangelische Polen
Herr Pastor Hofmeister
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienstes beide Abtheilungen
Herr Oberdiak Wächtler
Schwiedstr 17 Vormittags 10 Uhr Herr Hilfspred
Faßin er
Diemitz Vormittags V,10Uhr Herr Pastor von Stock
Hausen
Martinsberg 14 Nachm 4 Uhr Versammlung confir
mirter Töchter Herr Obeidiak Wächtler

Zu St Moritz Vormittags 3 Uhr Herr Oberpr Sa ran
Vormittags 10 Uor Herr Diac Niets chmann
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdiknst Derselbe
Mttwoch den 22 Juni Vorm 10 Uhr Beichte und Abend
wahl Herr Oberpred Saran

Hospitalkirche Vormittags 3 Uhr Herr Diaconus
N tlchmannZu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pastor Schröder
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilsspred Hecker
Mittwoch den 22 Juni Vorm 10 Uhr Beichte und Com
mumon Herr P arrer Knuth
Freitag den 24 Juni Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr
HMpred Hecker

Im städtischen Siecheuhause Vormittags 9 Uhr Herr
Hilsspred Hecker

Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr Dompred Beelitz
Nachm IV2 Uhr Kindergottesdienst Herr Dompred Albertz
Abends 6 Uhr Gustav Adolf Stunde Derselbe
Akademischer Gottesdienst Vormittags 8V Uhr
Herr Prof i Hering
Tholuck scher Kindergottesdienst Mlttelstr 10
3 Uhr Vormittags

Eoang lnth Gemeinde Jeden Sonn und Festtag um
9 /z Uhr Gortesdienst

Diakonissen Anstalt Oeffentlicher Gottesdienst jeden Sonn
und Feiertag früh 10 Uhr Herr Pastor Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse 3 Uhr
zweite hl Messe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Andacht
AbendL 8 Uhr Sakramentsandacht

St Norbertkirche in Giebichenstein Vormittags S
Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Sakramentsavdacht

Baptisten Gemeinde Versammlungslokal Giebichenstein
Triftstr IS Sonntag den 19 Juni Vorm 9 Uhr
und Nachmittags 3 Uhr Predigt
Nachmittags 2 3 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch Abends S Uhr Bibelstunde

Versammlungslokal Halle a S Dryanderstr IS Vorm
SV, Uhr und AbendS S Uhr Gottesdienst

Nachmittags 3 Uhr Kindergottesdienst
Freitag Abends 8 Uhr Gottesdienst
Freier Zutritt für Jedermann

Getaufte
Zu U L Frauen Des Formers Mittler S Friedrich

Paul geb 15 Juni 1839 Des Malers Neubert T Anna
Minna Magdalena geb 2l Juli 1391 Des Fleischermstrs
Käian T Lma Elsa geb 27 August Des GelbgießerS
Kupfernagel S Walther Max Paul geb 15 Septbr Des
Handelsmannes Schmuhl S Otto Willy geb 27 Septbr
Des Tapezierers und Decorateurs Dunkel S Friedrich Wilhelm
Bernhardt aeb 18 Octbr Des Maurers Hotzs S Georg
Olto geb 28 Octbr Des Schuhmachers Weiner T Marthm
Anna geb 20 Novbr Des Schlossers Bärwald T Theodore
Elsbeth geb 10 Januar 1892 Des Maurers Morgenbrodt
T Johanne Henriette Hermine Frieda geb 4 Febr Des
Kaufmanns Müller T Julie Gertrud geb 13 Febr Des
Schriftsetzers Schödon T Gertrud Helere Riia geb 13 Febr

Des Locomotiviührers Sidau T Erna Etly Frieda geb
19 Febr Des Bureau Vorstehers Heger T Gertrud Els
beth geb 25 Febr Des Bahnarb Mittler S Hermann
Heinrich Otto geb 15 März Des Kupferschmiedes Hellwig
T Lina Melitta geb 17 März Des Bürgermeisters Tetten
born S Karl Harald geb 29 März Des Gelbgießers
Göricke T Emma Marie Luise Ella geb 19 April Des
Schneiders Albrecht S Rudolf Karl geb 24 April Des
Stellmachermstrs Jänicke I Franz Albert geb 14 Mai

Militärgemeinde s Feldwebels Schweineslisch S
Hermann Theodor geb 28 März 1892

Zu Neumarkt Des Handelsmannes Hechtfischer S Her
mann Walther geb 20 Octbr 1883 und T Auguste Louile
Rosa geb 10 August 1S9t Des Arbeiters Schund S
Franz Wilhelm geb 10 Hcbruar 890 und T Lma Minus
geb 9 Mai 1892 Des Fabrckarb Böhme S Franz Paul
geb 22 Febr Des Bureau Boxstehers Knoche T Therese
Frieda qed 11 April

Zu St Ulrich Des Schlossers Krakow T Bertha Elle
geb 6 Febr 1391 Des Formers Hartwig T Hedwig geb
29 August Des Fabnkarb Heinroth T Minna Bertha
geb 16 Septbr Des Hilfsbremsers Naumann S Willy
Gustav geb 24 Octbr Des Hilfsbremsers Opitz S Heinrich
Wilhelm Kurt geb 24 Novbr Des Schriftsetzers Wurzler
T Auguste Johanne Marie geb 28 Dezbr Des Seiler
mMers Käthe T Jda Paula Klara geb 5 Januar 1892
Des Kaufmanns Zahn S Wilhelm Friedrich geb 20 Jan
Des Schlossers Koch S Willy Hans Max geb 7 Febr
Des Tilchlers Dörr T Luise Eiftiede geb 13 Fevr Des
Kaufmanns Sommer S Theodor Martin geb 17 Febr
Des Ingenieurs Schnitze S Richard Gustav Max Kurt geb
26 Febr Des Klempners Rost S Luile Gertrud geb 14
März 1 unehel T Hertha Vally geb 15 März Des
Hilfsweichenstellers Häntzlch S Hermann Otto geb 16 März

Des Handarb KtauL T Auguste Emma geb 17 März
Des Handarb Ho mann S Johann Carl geb 17 März
Des Hausdieners Scheukling T Luise Margarethe geb 19
März Des Schlossers Baum T Martha Klara geb 29
März Des Kaufmanns Krüger S Werner Wilhelm geb
31 März Des Kellners Wiegand T Henriette Johanne
Marie geb 31 März Des Kofferträgers Kersten T Jda
Margarethe geb 1 April Des Kaufmanns Weschke S
Gwtav August Carl Hermann geb 3 April Des Maschinen
bauers Clas S Hermann Carl geb 11 April Des Gerichis Assessors Delbrück S Ernst Wilhelm Fel x geb 21
April Des Telegraphen Asöiranien Weiße S Herbert
Arthur Eberhardt geb 25 April Des Krankenwärters
Natho S Hugo Franz Friedrich geb 11 Mai DesZimmer
manns Schietsch T Antonie Hedwig geb 11 Mai 1 unehel
S Felix Erich geb 20 Mai 1 unehel T Wilhelmine
Jda geb 21 Mm

Zu St Moritz Des Schlossers Zimwermann T Helene
Martha ged 13 Januar 1892 Des Schuhmachers Beck
T Margarethe Lmje geo 18 Jan Des Handarb Petzold
S Friedrich Karl geb 23 Jan Des Handarb Diener S
Karl Hermann Robert geb 25 Jan Des Klempners H nze
T Vc llh geb 2 Febr Des Weißgerbers London S Max
Wilhelm Hermann geb 10 März Des Schuhmachers
Oehmicheu S Heinrich M x geb 16 März 1 unehel T
Lilma Anna geb 24 März Des Cigarreumachers Ksbilke
T Anna Frieda geb 27 März Des Tilchlers Fuhrmann
T Anna Martha geb 4 April Des Schlossers Silex T
Irene Adeline Anna geb 15 April Des Kernmachers
Starke T Mine Emma Margarethe geb 2 Mai

En t bin dung s I nst 1 t ut 1 unehel T Johanne Magda
lene ged 1 Juni 1892

Zu St Georgen Des Eisenhoblers Nitlchke S Johannes
Karl Watther Gustav geb 22 Juni 1891 Des Fabrikarb
Seiler S Friedrich Otto geb 30 Juli Des Steinhauers
Metze S Gustav Otto g b 12 Novbr Des Zimmermanns
Brachwch T Anna Hedwig geb 1 Dezbr Des KunA und
Handelszärtners Gadau S Baul Hsim mn geb 10 Dezbr

Des Handarb Kühnast T Hermine Frieda geb 22 Dezbr
Des Cigarreumachers Albert T Martha geb 24 Dezbr

Des Schlossers Licktenield S Julius Otto Ernst geb 8
Januar 1392 Des Diners Gaitzich T Margarethe Helene
geb 14 Jan Des Handarb Jiskolka S M x Pius geb
25 Jan Tes Handarb Waeschke S Ernst Emil geb 26
Jan Des Dachdeckers Hesse T Sidome Reina Ella geb
29 Jan Des Handarb Pfeiffer S Wilhelm Ernst geb
29 Jan Des bcmdarb Bachmann T Karoline Marie geb
4 Februar Des Markthelfers Knöfel T Anna Martha
geb 0 Februar Des abrikarb Stierwald s Ferdinand
Franz Fritz geb 21 Febr Des Fleilchers Trabert SFranz Curiftoph Waldemar geb 7 März Des Tischlers
Gelhaar T Anna Frieda geb 12 März Des Klempners
Kraule T Margarethe Gertrud geb 21 März DesFleischers Ruda S Wilhelm Paul geb 26 März Des
Bäckermstrs Berger T Martha Elsa geb 1 April D s
Kunsthändlers Langhainmer T Martha Frieda geb 17 April

Des Handarb Dimde S Ecnst Otto geb 18 April
Des Bureau Assistent Eberhardt S Fritz Karl geb 13 April

Des MagistratZ Diätar Borchers S Georg Karl Wilhelm
geb 30 April

Domkirche Des Klempners Hilpert S Otto Walter
Kurt geb L0 Januar 1392 Des LocomotivführerS a D
Oest T Hedwig Klara Erna geb 13 Febr Des Harda b
Meinhardt T Emma Martha geb 18 April Des Fleischers
Sack S Paul Karl geb 29 April

Aus d Geschäftsverkehr
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Ich habe mich in Halle a S
M stakt Vertreter kr Mturheilkunde

Niedergelassen wohne Meckelstrafte SS I und bin Vorm 8 10
Uhr Nachm 5 6 Uhr zu sprechen

Meine langjährigen Erfahrungen und großartigen Erfolge auf
diesem Gebiete sichern wohl am besten eine genaue individuelle Behand
lung

prakt Bertr d Naturheilkunde
und Specialist der Massagekr d voor ä

KMsei kaMteUv Äer MillellävrkvrUAilvMvrkv Mausfelderstr 4
Engro preise Spezialität Reiues Roggeumehl pr Weizenmehl

Dul Msvdov
Ikztli

Albrechtstratze Ecke Geiststratze
empfiehlt seine bestens eingerichtete
öuchdruckerei zur schnellen und

billigen Anfertigung aller
Üncliilruck Meitev

lVlll NlVl
k Ibreckt Hebamme

Leipzig
Grimmaischer Steinweg S8

ÜKstufkeilmetlwöe
ctli dMiil kWpkbMÄNtMil

zu

Wchchls HBtSprechzeit 7 8 Vorm 3 4 Nachm Sprechzeit 8 10 Vorm
Zur Anwendung kommen Dampf Rumpf Sitzbäder

Kneipp sche Gusse Einpacknngen Gymnastik und Massage
Großartige Erfolge Beste Referenzen

prakt Bertr der Natur
heilkunde und Spezialist

der Massage
I Mkckelst aße ist Haltestelle der elektrischen Bahn

empf ZS Sri Albrechtstr 32 iBehandlunaszeit von Morgens 6 bis Abends 9 Uhr Sonntag bis Mittag

rU vouraS

Gr,Ulrich
straße49

Eingang
schulgassi

Atelier für kuustl Zahnersatz
Umarbeitungen Plombe c
gänzlich schmerzlos nur unter
Garantie daß sich meine Gebisse
beim Kauen gut bewähren bei
solidester Preisstellung Schmerz
lose Zahuoperatiouen durch ört
liche Betäubung Sprechstunden
Vorm 9 12 Nachm 2 5 Uhr

ködert kmM
prakt Zahnartist

IsIlWlm 8tM 1 MM viMW
tiockverelirtvii kuMiiw ivsviiävrlivit Ävn v elirlielien KvselkeliMll viiü Vvreillvu

dierckurck xnr MkiilliMH kenntuis nztiMv Is88 den MMimtes vrckWter voll liWZ iiMMmen kleidt

ini j kk avk Miteres ullter vii cktion cke llerra kon vrtwvistvr S illik viMv
keeliullliZ 8pivlt Mrtde KvsckMsukträZe neleliv naed ms vor MviWvliwkt erleöißt Mrckeu kittvll
mr be Herr ück 1 n Iliii 18 prt skWde li Mlleu kervit mit len vvrstorbvlleii
Ilvkrll UMAircktor llitllo Al W8ckIo88 ne KeseNkt lmt ä 8 vr k 8ter mit Merllommvll

kvi keckark um MiM kerückÄMWNZ kitteml xeielmet

ver

8WMsr kkeräeckeekeii
aus leinenem Drill vorn zum Zu
schnallen S 5 Mk leichtere S 4Mk
Fliegen Netzdecken f Pferde ä 6
Mk Kopf und Hals bedeckend
Fertige Ernte Pläne 15 Fuß
20 Fuß 25 Fuß lang 10 12
Fuß breit 10 Mk 15 Mk
21 Mk s Ctr Getreide Säcke
a 9N Pfz II Herri
D ckcnsa rik Stettin

I ZL

uwAi Vssrea
fabrik nlins IVlolinsi i,

psnis
Ausführl Mustr Preiil vers gegen 20 Pf

K Magdeburg

k

Bekanntmachung
Betreffend die Enteignung des von der Wittwe

geb in Giebicheustei vou ihrem am
Mühlgraben zn Halle a/S gelegenen Grundstück behufs
Durchführung der festgestellten Baufluchtlinie zur Straße

abzutreteude Laudstreifeus

In Sache betreffend die Enteignung von Grundeigenthum zur
Durchführung der für den von der Brücke am Fuße des Jägerberges
bis zum nörolichen Giebel des Grundstücks Mühlgraben 5b führenden
Theil des Mühlgrabens festgesetzten Baufluchtlinie ist seitens dcs
Magistrats zu Halle a/S der Antrag auf Einleitung des Verfahrens
wegen Feststellung der Entschädigung auf Grund der 13 und 14
des Gesetzes betreffend die Anlegung und Veränderung von Straßen
und Plätzen in Städten und ländlichen Ortschaften vom 2 Juli 1875
und der W 24 und ff des Gesetzes über die Enteignung von Grund
eigenthum vom 11 Juni 1874 gestellt worden

Dem Verfahren unterliegt folgendes Trennstück
Vom Grundstück Gemarkung Halle am Mühlgraben Karten

blatt 12 Parz lle zu Mühlgraben Weg von 8s 51ym einge
tragen im Grundbuche von Halle a/S Band 1 Blatt 26 Wein
berge der Wittwe Auguste Küstner geb Stößel in Giebichen
stein gehörig

Von dem Herrn R gierungs Präsidenten zum Kommissar für
dieses Verfahren ernannt habe ich zur Abschätzung der vorbezeichneten
Fläche und zur Verhandlung mit den Betheiligten Termin auf

Mittwoch den SS Juni d I Vormittags S Uhr
tm Rathhause zu Halle a S

anberaumt und fordere alle zur Sache Betherligten hierdurch auf ihre
Rechte in diesem Termine wahrzunehmen

Diese Aufforderung ergeht unter der Verwarnung daß beim Aus
bleiben der Betheiligten ohne deren Zuthun die Entschädigung festge
stellt und wegen Auszahlung der Hinterlegung derselben das Erforder
liche verfügt werden wird

Mecseburg den 10 Juni 1892
Der Kommissar des Königlichen Regieruugs Präsidenten

Nittmvr
Regierungs Rath

Direktion NivkeWS Ä NlrMSxd

Neuer Welplan
Die Allison Trnppe jBravour

Parterre Akrobaten Mr Jttles
Thaler Kopf Eqwlibrist und
Schnellzeichner Die Schwestern
Jetta und Bella Wuger Tanz
echtermnen u Charaktertänzerinnen

Die Gesellschaft Silloua Dar
steller von labenden Marmo gruppen

Die drei Alkers Wasser
unstler und Pantomimisten
Fräulein Emmy Beuder Kostüm
Subrette Herr Ludwig Türk
Gesangs Humorist

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Stadt Fernsprecheinrichtung in Halle Saale
Trotha Cröllwih und Ammendorf Nadewell

Mit dem 1 August beginnt ein neuer Bauabschnitt in der Er
wetterung der Stadt Fernsprechewrichtung in Halle Saale Trotha
Eröllwitz und Ammendorf Radewell

Fernfprech Anschlusse welche tm Laufe des nächsten Bauabschnitts
ausgeführt werden sollen sind bis Ende Juli bei dem Kaiserlichen
Telegraphenamte in Halle Saale oder bei den Postämtern in Trotha
Cröllwitz und Ammendorf Radewell anzumelden

Die Anmeldungsformulare können von diesen Verkehrsanstalten
kostenfrei bezogen werden

Halle a S den 21 Mai 1892
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Wehlack

Faltn Lovkor
4

m Ii Svr mnck Hl7Iri I strAMsvv HVvrtI p p vrvi
v t anztildvr

A 8vorka l M
wegen Fvrtzng von Halle

Dieser wirklich reelle Ausverkauf bietet
Men die günstige Gelegenheit billig einzukaufen
noch großes Lager in

0

einem
Mein

M
WNMN

ksUisM kle l

Mtock Water
Areitag den 17 Juni I8SS
Mi Aus vielseittges Verlangen W

Zum 5 Male
kräiileiil kWMel
Große Gelangsposse in 3 Akteni

von E Jakobson Musik v Steffens
Sounabe d,d 18 Juni 18SS

Zum 1 Male
Ä svkslleiIiss
Schauspiel Novität von Oscar

Blumenthal

Doststr 1Z,i
Ecke

Rathhansgasse
ist garantirt die

Willigste reelste B
zugsqmlle tn fertigen
neuen reichlich gefüllten

Bette s Gebett
Oberbett Unterbett

u Kissen 11 12 14
17 19,21,25 28 Mk
Herrschaftsbettm mit
Daunen gefüllt von 30
Mk an Federdichte
Bettinletts tn denkbar
größter Auswahl auf
fallend billig Bett
bezüge mit 2 Kissen
von 3 M an Bett
tücher ohne Naht von

1 Mk 30 Pig an
Gr Strohsäcke nur
1 Mk Bettstelle mit

Matratze

Poftftr lZ

Arößtes und Leistungsfähigstes
Spezial Betten Geschäst

muß zur bestimmten Zeit geräumt sein und verkaufe

i l och nie kMfcm billigeii Preise z

z t
Stück tv Pfg

h chki Alpen Vinliurgkr
pikante reife Waare

HIUüMmeZ KAsv

Nach Abschluß der Inventur eröffne ich eiuen

kü8vsrkaui
woll Waaren

KAÄM MMilcksr 8tepp mä
kettöeckei Islew LettlmiiK

UkSS M Mlül MM M öle
zu außerordentlich villigeu Preisen

WUH Walter LM
liv

Sage Dan an Dr WernSr sche Apotheke in Württemberg
An kurzer Zeit wurden Knaben wie Mädchen und Erwachsene durch bekannte Mittel vom

ZAW VettnäLssn
befreit Obige Mrma empsehle unter viele tausendcn Attestirenden Carl Appel Glasernkister
in S t Mannheim Seltmann in Komotau e Wechselw, Gattin Crescenz WindSberger in
Feldkirchen bei München

zu bekämpfen sind Ihre Mittel stets von bester
1 U,IU ,VU, II,Ii Wirkung gewesen Attestirt durch Pfarrer S

u b Mitte Zckverkörsn 0kröllLaussn ein StZ hör
Bürgermeister Blank in Mtrang Da ich die Influenza hatte und durch 0r Verner s Mittet

ein Gehör wieder erlangte vielmals Dank Fräulein B Biele Atteste stehen auf Wunsch
z Diensten Man schreibe an vr Vsriisi in Luäersdaek Württemberg mn Prospect

Preii ledes Mittels Mk z

MAgmerlie WstellWS Hxlle W I
Ausstellung moderner und antiker knnstgewerbl

Arbeiten sowie künstlerischer Franenarbeiten aus dem
Reg Bezirk Mersebnrg vom September bis Mitte
Oktober d I in Halle Poststratze tt Anmeldungen an
errn Dekorationsmaler erbeten

Der Vorstand des Kuustgewerbe Bereius

Expedition beS Hallt fchi TsgeblstteS
Druck von R Nietschmann w Halls

GroZe Mrichstraße IS geöffnet Monems do 7 12 Ubr Rachmittaes von 2 7 Nh Hierzu I Beilage
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